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PTS Online Seminar für die Mitglieder des FFI –

Einführung in die Konformitätsarbeit & Qualitätssicherung für 

Faltschachteln für den Lebensmittelkontakt

Referent:

Max Schneider

online

Praktische Umsetzung der Anforderungen 

Informationsweitergabe entlang der Lieferkette, Lieferantenfragebögen, Checklisten

Lesen und Erstellen von Supporting Documents und Konformitätserklärungen

Theorie der Migration, Methoden zur Risikobewertung (Berechnung, Modelling, Migrationsanalysen, Tox. Bewertung)

analytische Untersuchungsmethoden
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Informationsfluss entlang der Lieferkette, Lieferanten-

fragebögen, Checklisten
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Rechtliche Risiken bei fehlerhaften Produkten

Öffentlich Rechtliche Konsequenzen

• Das Inverkehrbringen von fehlerhaften Produkten wird mit Strafen oder Bußgeldern 

geahndet, z. B. Lebensmittelverpackungen §59, 60 LFGB oder §39, 40 

Produktsicherheitsgesetz für verschiedene Produkte 

• Strafverfahren oder Geldstrafen richten sich in der Regel gegen natürliche Personen

• Bußgeldverfahren auch gegen das Unternehmen

• Rücknahme der betreffenden Rohstoffe / Verpackungen

• Öffentlicher Rückruf der betroffenen Produkte, z. B. für Lebensmittel

→ www.lebensmittelwarnung.de

• Gegebenenfalls Meldepflicht an die zuständige Behörde §40 (1) und (2) LFGB 

• Verbotsverfügung durch die Behörde (Schließung Betrieb, z. B. Fall "Wilke-Wurstwaren")
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NGOs – eigene Regeln und Interpretationen von§
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Gesetzgebung vs. B2B Business
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$$
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Vermeidung negativer Konsequenzen  

Informationsweitergabe entlang der Lieferkette
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Rohstoff-

lieferant

Verpackungs-

hersteller

Produkt-

hersteller

Gesamtbeurteilung Rohstoffe & Verpackung & 

Endprodukt!
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Erstkontakt mit Lieferanten:
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Leitfaden für FFI-Mitglieder zur 

Gesprächsführung mit Kunden um 

Anforderungen an Matrialien zu klären



24.06.2021

Informationsquellen für Unternehmen

• Lieferanten-Fragebögen

• Zertifikate und Prüfberichte von Analysenlaboren

• Migrationsprüfungen

• MSDS/SDS (Sicherheitsdatenblätter)/ Technische Datenblätter
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Vorlage: ECMA - Lieferantenfragebogen
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Guter Überblick 

über relevante 

Abfragen für ihre 

Lieferanten

Hilfe bei der 

Erstellung 

firmenspezifischer

Lieferantenfrage-

bögen



24.06.2021

Weitere Orientierungshilfen und Leitfäden
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http://epcg.eu/pandp.php

http://epcg.eu/pandp.php
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Welche Informationen kann Ihr Kunde erwarten?

1. „Konformitätserklärung“ / Information zur Produktsicherheit /  

Unbedenklichkeitserklärung

2. Selbstauskunft bzw. Company Details (inkl. Zertifikate der 

Managementsysteme)

3. Produktzertifikate von Untersuchungsinstituten

(4. Berichte von Migrationsuntersuchungen / laufende QS-Kontrolle)

(5. Untersuchungsberichte zu den Produktzertifikaten und

weitere Analysen)
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Auch Sie sollten solche Informationen von 

ihren Lieferanten anfordern.
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Erstellen eigener Konformitätsdokumente
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FFI Bausteine Beschaffenheitsbeschreibung_DEVersand_31Juli18.docx

Vorgefertigte 

Textbausteine für 

unterschiedliche 

Anwendungszwecke

Incl Hinweise zur 

Wechselwirkung der 

Textbausteine
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[…]

Hervorragendes Tool und 

guter Leitfaden für FFI 

Mitglieder!
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Hilfestellung zur Bewertung der beschafften Informationen
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SVI-Checkliste zur 

Bewertung von eigenen 

sowie Lieferanten-

Konformitätserklärungen

http://svi-

verpackung.ch/images/content/JIG/Ch

ecklisteKonformittserklrung_d.pdf

http://svi-verpackung.ch/images/content/JIG/ChecklisteKonformittserklrung_d.pdf
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Checkliste Verkauf – Erstellung Spezifikation

Normale Verbrauchergruppe

Sensible Verbrauchergruppe

Kein direkter Einfluss auf KA aber 

ggf. relevanter Hinweis für den 

Abpacker
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Informationsbeschaffung 

zur Zertifizierung

Konformitätsnachweis → Übereinstimmung mit Positivlisten und Abgleich mit Grenzwerten

Ihre Lieferanten werden Ihnen die benötigten detaillierten Zusammensetzungen ihrer Produkte 

nicht mitteilen. 

18



24.06.2021

Informationsbeschaffung zur Zertifizierung

- Ausweg → Konformitätsbestätigung durch unabhängige Drittpartei → Analysenlabor

- 1. Schritt → intensive Rezepturprüfung → wenn Lieferanten DoC nicht ausreichen →

Geheimhaltungsvereinbarung zwischen Institut und Ihren Lieferanten → Offenlegung jeder 

einzelnen Teilrezeptur → Prüfung und anschließende Zusammenstellung des zur 

Zertifizierung notwenigen Analysenumfanges
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→ großer Zeit- und Arbeitsaufwand, v.a. kleinere 

Lieferanten oftmals kein Verständnis für Notwendigkeit



24.06.2021

Welche Informationen braucht das Labor?

Checkliste Konformitätserklärung
Ziel der Prüfung?

Verfügbare Dokumente

Food Safety Statements, Konformitätsdokumente, MSDS, Prüfberichte, Zertifikate …

Zusammensetzung 

Rezepturdaten
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Herstellungsprozess

- Temperatur/ Druck / Dehnung / … ?

Kontakt zu ihren Lieferanten

Probenmaterial

- vorsichtig verpackt, klar identifizierbar (Artikel-Nr., Charge)

- gleicher Name wie Rezeptur!

21

Welche Informationen braucht das Labor?

Checkliste Konformitätserklärung
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Empfehlungen für die tägliche Konformitätsarbeit

Der Kunde ist König – hat aber nicht immer Recht.

Auch ungewöhnliche Anfragen ernst nehmen und gründlich recherchieren:

Vorsicht bei sehr detaillierten Kundenfragebögen:

→ nichts bestätigen, dass Sie nicht wissen oder geprüft haben

→ prüfen, ob abgefragte Standards und Normen zum Papier passen
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Empfehlungen für Ihre Konformitätsarbeit

- konsequente und permanente Weiterbildung, um auf dem aktuellen Stand zu bleiben

- Nutzung von Newslettern von Verbänden, Vereinen, etc.

- im Laufe der Jahre eigene Sammlung von Gesetzen, Verordnungen, Normen anlegen

- intensive Verfolgung der Medien → „Chemikalie der Woche“ identifizieren → selbstständig 

und unaufgefordert tätig werden

- enge und vertrauenswürdige Kommunikation mit ihren Lieferanten und Kunden

- Konformitätsarbeit und QS bereits in der Produktentwicklung berücksichtigen
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Theorie der Migration und Migrationsuntersuchungen
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Herstellung von Lebensmittelkontaktmaterial aus Papier 

- Absichtlich im Prozess eingesetzte Stoffe

Rohstoffe, Additive, Nassfestmittel, Entschäumer, Biozide, 

Strichchemikalien, Druckfarbe, Klebstoffe…

- Nicht „absichtlich“ eingebrachte Stoffe (NIAS)

Altpapierinhaltsstoffe aus Druckfarben, Pigmenten, Klebstoffen, 

Verunreinigungen und Hilfsstoffe in Additiven und Rohstoffen,…

25



24.06.2021

Eintrag und Austrag kritischer Stoffe
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Lebensmittelsicherheit
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Migration – Schematische Darstellung

27

1 - Lebensmittel

2 - Gasraum

3 - Papier-/Kartonverpackung mit bedruckten Außenseiten

a - direkter Kontakt

b - indirekter Kontakt über die Gasphase

c - Übertragung von außen nach innen; Abklatschmigration

1

2
3
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Druckfarben Migration

Penetration

Abklatsch (Set-Off)

sichtbar oder (oft !) unsichtbar

Gasphasen-Transfer

Kondensation / Extraktion 

bei Back-/Sterilisier-Vorgängen
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Migration - ein komplexes Phänomen

29

Migrationsgeschwindigkeit 

hängt ab von:

- Migrant

- Substrat 

- Barrieren/Trennschichten

- Temperatur/Feuchte
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Migrierende Substanzen

30

Globalmigration → „allgemeiner“ Migrationstest, 

Inertheit

→ gravimetrische Bestimmung der Migration

- nicht praktikabel für Papier/Pappe

(freie Fasern an der Probenoberfläche)

Normalfall für Konformitätsarbeit Papier/Pappe:

• Rezepturprüfung

• Identifikation von relevanten Substanzen/Substanzgruppen

→ spezifische Analytik
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Migrationsuntersuchungen

• Realität Lagerversuche mit tatsächlichem Lebensmittel 

„Food prevails“

 Nachweisgrenzen

 Matrix, Aufarbeitung des Lebensmittels

 Dauer des Kontaktes (MHD?)

• Laborpraxis Simulantien

☺ Nachweisgrenzen

☺ Worst Case

☺ Beschleunigte Migration (Temperatur)
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Lebensmittel - Simulantien für Migration aus Paper & Board

Trocken Tenax ®, Poly(2,6-diphenyl-p-phenylenoxid) 

Feucht EN 645 / EN 647 Kalt-/Heißwasser “extrakt“, 40 g/L

Kunststoff beschichtet: Migration mit Wasser, 3% Essigsäure

Fettig DIN EN 15519 Organischer Lösungsmittelextrakt

Isooctan oder 95 % (v/v) Ethanol(aq)

Kunststoff beschichtet: Migration mit Isooctan, EtOH, Öl
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Einflussparameter Migrationsbedingungen
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Migrationsgeschwindigkeit stark abhängig von Temperatur (und Feuchte)

→ Testbedingungen an späterer Anwendung orientieren

Beispiele aus VO 10/2011:

20 °C - 10 Tage → jede Lagerungsdauer unter Tiefkühlbedingungen

40 °C – 10 Tage → jede Lagerdauer bei Kühlbedingungen mit 

anschließendem kurzzeitigem Erhitzen

50 °C – 10 Tage → 6 Monate bei Raumtemperatur

60 °C – 10 Tage → mehr als 6 Monate bei Raumtemperatur mit 

anschließendem kurzzeitigem Erhitzen

(reduzierbar auf 40 °C 10 Tage wenn nachweisbar  

das Gleichgeweicht erreicht ist)

Feuchte im Normalfall nicht berücksichtigt

- Spezialfall Verpackungen für Länder in

tropischen Regionen
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Leitfaden für Beauftragung von Migrationsuntersuchungen
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Wird seitens der 

PTS geprüft und 

überarbeitet

Mitglieder des 

FFI bekommen 

das Dokument 

zugesandt 

sobald fertig
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Migration Modelling
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Fick's zweites Gesetz

(Diffusion)

(eindimensional):

c - Konzentration

t - Zeit

x - Abstand

D - Diffusionskoeffizient

P - Verpackung

M - Kontaktmedium

- Ermöglicht die  Berechnung  

von Durchbruchszeiten 

(Barrierewirkung) und 

Migrationen ins Lebensmittel

- Für Kunststoffe etliche 

Veröffentlichungen und 

breite Wissensbasis

- Für Papier schwierigere  

Ausgangslage (Affinität der 

Migranten zu Fasern, 

vorwiegend Adsorption und  

Desorption)  

CoE:
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Analytische Methoden - Probenvorbereitung
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Gehaltsbestimmungen - Extraktionstechniken
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Flüssig-Flüssig Extraktion  

Fest-Flüssig Extraktion (KWE, HWE, Isooctan-Auszug,…) -------------→ Migration!

Soxhlett Extraktion (permanente Extraktion)

Schmelzaufschluss

Mikrowellendruckaufschluss

Königswasseraufschluss
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Extraktionstechniken

Thermodesorption - TDS

38

[5]

→ Probe wird thermisch behandelt

→ Analyten werden an Adsorber-

materialien (Aktivkohle, 

Kieselgel,… ) angereichert 

und/oder mittels Kältefalle 

fokussiert

→ Überführung der Analyten ins 

GC-System durch rasches 

Aufheizen
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Extraktionstechniken

Headspace-Technik
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- im Normalfall kombiniert mit GC

- Proben werden bei höherer 

Temperatur in einem gasdichten 

Vial inkubiert 

→ Gleichgewicht Gasphase und 

Feststoff

- Gasphase wird mittels 

Gasspritze direkt in das 

analytische System überführt
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Migrations-Barrieretests

 

Messung der Effektivität einer aufgebrachten Barriere gegen weites Spektrum 

migrierfähiger Modell-Substanzen

0%

20%

40%

60%

80%

100%

2d 40° 5d 40° 10d 40°

C13
HMN
Bph
2,2-DEN
4-MB
DPP
1-PhD
DAP
DCHP
C27

Bsp: mit Polyvinylalkohol PVA beschichtetes 

Papiermuster 

Migration von Modellsubstanzen in Akzeptor 

Amberlite XAD-2 im Vergleich zu 

Referenzpapier ohne Barriere 

(= 100 % Migration)

n-Tridecan, 2,2,4,4,6,8,8-Heptamethylnonan, Biphenyl, 2,6-Diethylnaphthalin,

4-Methylbenzophenon, Dipropylphthalat, 1-Phenyldodecan, Diamylphthalat, 

Dicyclohexylphthalat, Heptacosan

(Q:PTS IK-MF BarriereFIT)

Migration Modellsubstanzen

40



24.06.2021

HVTR- Hexan Vapour Transmission Rate

HVTR Labormuster PVOH beschichtete Kartone

• Wasserbad

• Zellen mit Hexan und abgedeckt mit Papier

• Hexan verdampft durch Papier/Karton

• Gravimetrische Bestimmung als 

Schnelltest für Migration unpolarer Substanzen
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Analytische Methoden – Instrumentelle Analytik
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Papier Analytik mittels Gaschromatographie

- Mineralöl MOSH/MOAH

- Phthalate

- DIPN

- Ethanolamine

• GC-MS Screening nach 

• Tenax-Migration 

(z.B. „10 ppb“ Screening)

• Extraktionen

• Headspace

• Pyrolyse

• Thermodesorption

- PCP

- 3-MCPD, 1,3-DCP

- BPA

- Dioxine

- PAK

- PCB

- Photoinitiatoren (Benzophenon, 

Michlersketone, 4-Methylbenzophenon,…)

- u.v.a.m.

Non Target Analytik Screening

TIC 

GC Target Analytik

Detektoren

• MS/MS

• FID

• ECD
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Screening Analysen

Screening Analyse → non-target analysis

Versuch, umfassend alle migrationsfähigen Substanzen zu erfassen

T.J. Simat - NIAS in Paper and Board - PTS 

Fachseminar - München, 15.02.2017

44
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cellulose

cellulose

+ H2O

- CO2

- CO2

+ H2O

NIAS: Dialkylketone, 5 mg/kg Lebensmittel (BfR-Empfehlung XXXVI)

Screening Analysen

Screening Analyse erfasst Hauptbestandteile, 

NIAS, Reaktions- und Abbauprodukte

• Rückschluss auf Ausgangsstoffe möglich

• Abgleich mit Positivlisten und 

Grenzwerten

• Ermöglicht u.U. auch Nachweis von 

Thermostabilität etc.
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Screening Analyse - Risikobewertung
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Identifizierte Substanzen

- max. erlaubte Tagesdosis (ADI=acceptable daily intake) verfügbar?

- Von LM-Sicherheits-Behörde (EFSA, BfR) bewertet?

- EFSA TTC concept, MoE, http://www.efsa.europa.eu/de/efsajournal/doc/2750.pdf 

(Kramer Klassen, Genotoxizitätswarnung)

Nicht ident. Substanzen

- Strukturell ähnliche Substanzen? → bewertet?

Gesamtbetrachtung

- Bioassays → keine detaillierten Informationen 

Ansprechverhalten/Konzentrationsabhängigkeit nicht validiert  

CoE:

46

http://www.efsa.europa.eu/de/efsajournal/doc/2750.pdf
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Screening Analyse - Risikobewertung

T.J. Simat - NIAS in Paper and Board - PTS Fachseminar - München, 15.02.2017

Fertig-

produkt

- FCM
Analyse
- gezielt (SML)

- 10µg/kg 

Screening

- Bioassay

Funkt. 

Barriere?

Vorhersage 

von ‚NIAS‘

ja

Substanzen

Stoffgruppen

Detektiert 

aber nicht 

identifiziert

Substanzen 

bewertet?

TDI          TTC

Exposition
- FACET

- US FDA

µg/pers/d

Cramer II und

III Substanzen

< 90 µg/p/d

Cramer I 

Substanzen

< 1800 µg/p/d

Substanzen mit

anti-cholin-

esterase Aktivität

< 18 µg/p/d

Potentiell

genotoxisch

0,15 µg/p/d

Risiko bewerten

TTC

Risiko-Management

ja        nein

✓

Risiko identifizieren
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Screening-Analyse nach 

Isooctan-Migration bei 

40 °C im Rahmen einer 

lebensmittelrechtlichen 

Unbedenklichkeits-

erklärung nach BfR-

Empfehlung XXXVI   

- Nachweisbar sind hier 

z. B. Entschäumer-

komponenten, Fettdicht-

mittel und einige Natur-

stoffe aus dem 

Faserstoff

Screening GC-MS-Technik - Praxisbeispiel
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Screening HS-GC-MS-Technik - Praxisbeispiel

Vergleichende Screening 

Analyse nach Inkubation bei 

145 °C 

Identische Probe – bedrucktes 

Muffin-Förmchen aus Papier 

Oben – bunter Teil Unterseite

Unten – weißer Rand

Viele kritische Stoffe aus 

Druckfarbe – Mineralöl-

komponenten, Furane, div. 

Ketone,… 

Verwendung des Produktes ist 

als kritisch zu betrachten, 

weiterführende Analytik 

notwendig

Projekt HT-Back
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Infrarot     Raman     Nahinfrarot  

Schwingungsspektroskopische 

Messmethoden für die Papieranalyse

Schwingungsspektroskopie

Qualitative und quantitative Informationen

Hohe Ortsauflösung

Informationen zur Zusammensetzung und Struktur von Materialien

x

y

Spektrum

Spektrales Bild
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High-performance liquid chromatography HPLC

▪ Analytik nicht flüchtiger Substanzen

▪ Flüssigkeit unter hohem Druck durch

stationäre Trenn-Säule (Normalphase, 

Reversed Phase RP)

▪ Identifizierung und Quantifizierung via 

− UV (DAD)

− Fluoreszenz (FLD)

− MS/MS (ToF)

• FCM Papier
• BPA, BPS (MS, FLD)

• Biozide

• Ethanolamine

• Konservierungsmittel (Benzoesäure, 

Isothiazolinone)

• Primäre aromatische Amine

• Farbstoffe

• Optische Aufheller (Stilbene)

• …

LOQ: 3.57 µg/L, LOD: 0.20 µg/L

Q: Agilent
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ToF-Analyse
Total organic fluorine
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PTS Multi-Client-Project "BPS, BPA, Pergafast 201 
and PFASs“ 
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ICP-MS und ICP-OES

54

Induktiv gekoppelte Plasma-Massen-

spektrometrie / Optische-Emissions

spektroskopie

Analyse von Schwermetallen und Elementen

Pb, Cd, Cr,….

• Extrem heiße Fackel (~ 5.000 - 10.000 °C Argon-Plasma) ionisiert die Probe

• Analyse der entstehenden Ionen am MS oder Messung der emmitierten Strahlung bei 

charakteristischen Wellenlängen
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Biologische Untersuchungsverfahren

55

Verschiedenste Mikrobiologie-Tests für 

Verpackungsmaterial

- Hemmhof-Test zum Nachweis   

konservierender Eigenschaften des Papieres

- Andere relevante Parameter: 

· Keimzahl (gesamt oder auf der Oberfläche)

· Pilzbelastung

Clostridium

Bacillus cereus

Enterobacteria

Staphylococcus aureus

…            
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Mikrobiologische Richtwerte

Q: Dr. Biester, ISEGA, 2017
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Sensorische Untersuchung

57

geschlossenes 

Glasgefäß

repräsentative

Probe (6 dm²)

Schokolade

NaCl in 

Wasser (75%)

Robinson-Test DIN EN 1230-2

Migration riechender und 

schmeckender Bestandteile in 

Prüflebensmittel

(z. B. Schokolade)

1000 mL Glasgefäß

6 dm2 Probe

Inkubation 24 h bei 23 °C

Auswahl des Lebensmittels 

richtet sich nach Anwendungs-

zweck

→ Standard: Schokolade, 

Wasser
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Sensorische Untersuchung

58

Prüfung des Geruches

6 dm2 Probe in 500 mL Glas, Inkubation 24 h bei Raumtemperatur

Triangel Test in Vergleich mit geruchloser Probe 

Test mit Prüfteig

Standardisierter Prüfteig wird unter kontrollierten Bedingungen gebacken

Probe mit Backpapier, Gegenprobe ohne Papier

Triangel Test in Vergleich mit Probe ohne Papier 
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Farbechtheit von gefärbtem Papier und Pappe  EN 646

Versuchsaufbau nach EN 646:2018 – mit Simulanz getränktes Glasfaserpapier

• deionisiertes Wasser

• 3% Essigsäure

• Alkalisalzlösung (pH 8,6 ±1, NaHCO3, NaCl, K2CO3)

• Pflanzenöl (nach VO 10/2011)

Vergleich: Ei 10 min

→ Papier kann abfärben
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Ausblutechtheit optischer Aufheller EN 648

Versuchsaufbau analog zur EN 646:2018 – mit Simulanz getränktes Glasfaserpapier

Fehleranfällig → falsch positive Befunde z.B. durch kat. Stärke, PVA,…
CEN TC 172 WG 3 “Chemical Testing Paper and Board” arbeitet an Lösungen

– ggf. Absicherung über 2. Wellenlänge? Qualität Glasfaserpapier ausreichend? Alternativmethode?

DIN EN 17600:2020-10 - Entwurf
Papier und Pappe für den Kontakt mit Lebensmitteln - Bestimmung der Farbechtheit von 
optisch aufgehelltem Papier und Pappe - Analyse durch 
Hochleistungsflüssigkeitschromatographie mit Fluoreszenzdetektion; Deutsche und 
Englische Fassung prEN 17600:2020
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Welche Methode zu welchem Zweck?

61



24.06.2021

62

Übersicht nationale und Internationale 

Normen zur Prüfung von Papier / Pappe (Anzahl >100)



24.06.2021

63

Anwendung von Analysenmethoden - Hierarchie

Artikel 34 Methoden für Probenahmen, Analysen, Tests und Diagnosen 

Zu verwendende Analyse-Methoden (zwingende Hierarchie)

1. Vorschriften der [europäischen] Union 

2. CEN-Methoden, EURL-Methoden (EURL FCM: Ispra, Italien)

3. DIN Methoden (in Deutschland) oder

von NRL entwickelte oder empfohlene Methoden (NRL FCM für Deutschland: BfR) oder

mit LVU / RV validierte Hausmethoden Labore

4. Andere Methoden (nur wenn 1.-3. nicht vorhanden)

immer: Einhaltung der Merkmale in Anhang III (Validierungskennwerte, NWG, BG, etc.)
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